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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TSG 1898 Ober-Eschbach II : SC Glashütten III 
Dienstag, 31.10.2023, 20:00 Uhr

Poth, Kraus und Knodel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Hannah Knodel ihr Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 3.
Kreisklasse (3er) Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:
8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TSG 1898 Ober-
Eschbach II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG
1898 Ober-Eschbach II meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Poth, Kraus und Knodel, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machte das Eingangsdoppel. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Bachmann /
Pfeiffer und Poth / Kraus, bevor das 2:3 feststand. Nur einen Satzerfolg verbuchten dann Hering /
Fritz bei ihrer Niederlage gegen Färber / Knodel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Günther Bachmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Axel Poth. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Helmut Pfeiffer gelang es, Hans-Adolf Färber im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Werner Hering gegen Hannah Knodel. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Kraus wurden Christian Fritz unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:
5. Günther Bachmann gewann sein Spiel gegen Hans-Adolf Färber eher ungefährdet mit 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Kaum was zu bestellen hatte Helmut Pfeiffer bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Axel Poth, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Keinen Punkt
beisteuern konnte Werner Hering im Match gegen Thomas Kraus, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 5:11, 11:8, 9:
11, 11:5, 9:11 hieß es am Ende, als Christian Fritz und Hannah Knodel sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Knodel mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG 1898 Ober-Eschbach II nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten
auf, während der SC Glashütten III vor dem nächsten Spiel, das am 03.11.2023 gegen den SC
Eintracht Oberursel 1957 IV ansteht, 4:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG 1898
Ober-Eschbach II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2023 gegen den TTC
Königstein 1948 V.

 Statistik:
 TSG 1898 Ober-Eschbach II

Doppel: Bachmann / Pfeiffer 0:1, Hering / Fritz 0:1 
Einzel: G. Bachmann 1:1, H. Pfeiffer 1:1, W. Hering 0:2, C. Fritz 0:2 

 SC Glashütten III
Doppel: Poth / Kraus 1:0, Färber / Knodel 1:0 
Einzel: A. Poth 2:0, H. Färber 0:2, H. Knodel 2:0, T. Kraus 2:0


